
Herrenhaus Tornow (Fürstenberg/Havel):

Ende des 19. Jahrhunderts wurde der stattliche Rohziegelbau in Neurenaissanceformen errichtet.
1842 kaufte Friedrich Lindenberg das Gut Tornow vom königlichen Major von Holtzendorff. Bis 1945
blieb es im  Besitz der Familie Lindenberg-Schultz, die die Anlage beträchtlich erweiterten und darüber
hinaus eine überregional bekannte Pferdezucht aufbauten. Nach der Enteignung der Familie Schultz
1945 wohnten Flüchtlinge im Schloss. Die damals durchgeführten baulichen Veränderungen wurden
inzwischen wieder entfernt, so dass der Ursprungszustand hergestellt ist. Zu DDR-Zeiten wurde das
Schloss kommunal für Kindergarten, Arztpraxis und Wohnungen genutzt.

Seit 1997 befindet sich das Schloss in privater Hand des Ökowerks Brandenburg e.V., die in den
denkmalgeschützten Räumlichkeiten ein ökologisches Tagungszentrum unterhalten.
Eine Besichtigung ist nach Absprache möglich.


